
Projekt „Vorintegration und Übergangsmanagement – den 

Migrationsprozess erfolgreich gestalten.“ 

 

UNSERE ZIELGRUPPE 

 

 

 

 

 
 

Das Projekt wird vom Asyl- Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) 

kofinanziert und richtet sich an Drittstaatsangehörige in Deutschland und kurz 

vor Einreise nach Deutschland im Kontext der Erwerbsmigration und im Kontext 

des Familiennachzugs. 
 

Im Detail sind dies Drittstaatsangehörige, die eines der folgenden Dokumente 

vorweisen können: 

 

• Aufenthaltserlaubnis mit Gültigkeit von mindestens einem Jahr ODER seit 

über 18 Monaten mit einem der folgenden Aufenthaltszwecke – unter 

„Anmerkungen“ auf dem Aufenthaltstitel ersichtlich: 

o § 16a Abs. 1 ODER Abs. 3 AufenthG Betriebliche Berufsausbildung; 

berufliche Weiterbildung 

o § 16d AufenthG Maßnahmen zur Anerkennung ausländischer 

Berufsqualifikationen 

o § 17 Abs. 1 AufenthG Suche eines Ausbildungsplatzes   

o § 18a AufenthG Fachkräfte mit Berufsausbildung  

o § 18b AufenthG Fachkräfte mit akademischer Ausbildung  

o § 19c Abs. 1-3 AufenthG Sonstiges Beschäftigungszwecke 

o § 20 AufenthG Arbeitsplatzsuche für Fachkräfte  

o § 21 AufenthG Selbständige Tätigkeit  

o § 28 AufenthG Familiennachzug zu Deutschen  

o § 29 AufenthG Familiennachzug zu Ausländern   

o § 30 AufenthG Ehegattennachzug  

  

• Blaue Karte EU mit folgenden Aufenthaltszwecken – unter „Anmerkungen“ 

auf dem Aufenthaltstitel ersichtlich: 

o § 18b Abs. 2 AufenthG  

o § 18g AufenthG (seit November 2023)  

  

• Fiktionsbescheinigung   

 

• Bescheinigung über die Teilnahmeberechtigung zum Integrationskurs oder 

zur berufsbezogenen Deutschsprachförderung (Berufssprachkurs) 

 

• Visumsantrag und Mitbringliste der Botschaft ODER D-Visum mit einem der 

oben genannten Aufenthaltszwecke (NICHT für ein Studium, Sprachkurs, 

Praktikum oder Au-Pair-Programm) 

 

Geflüchtete und Studierende gehören nicht zur Zielgruppe. 
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